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Diesmal haben wir uns überlegt, ein Thema zu 

wählen, das vor allem lustvoll ist: Glamour! Als das 

Brainstorming zum Heft losging, bemerkten wir 

bald, dass die Assoziationen und Ideen dazu nicht 

unterschiedlicher sein können.

Ausgehend von Gesprächen nach dem Motto „Was 

fällt dir zu Glamour ein?“ haben wir persönliche 

Statements gesammelt, die sich durch das ganze 

Heft ziehen und die verschiedenen Assoziationen 

widerspiegeln.

Ganz persönliche Interpretationen des Themas sind 

z. B. in den Artikeln Glamour gibt sich die Ehre 

(S. 4/5) oder Tussi-Chic (S. 41) nachzulesen. Eines 

der Schlagworte, das immer wieder im Zusammen-

hang mit Glamour auftauchte, war „Diva“. Als Diva 

bezeichnet zu werden oder eine zu sein, ist mittler-

weile etwas, das nicht nur Angehörigen der Film-

welt von Hollywood zugeschrieben wird, sondern 

auch den Spitzensport erreicht hat, nachzulesen in 

Glanz und Glitter, Lust und Laster (S. 30/31).

Eigentlich selbstverständlich ist es, Glamour und 

Musik in einen Topf zu werfen. Nicht umsonst gab 

es den Glam Rock (S. 46/47). Viele Musikerinnen 

wie Kevin Blechdom oder Peaches hingegen mani-

festieren ihre (Bühnen-)Präsenz vor allem im Anti-

Glamour (S. 6/7).

Interessante Entwürfe des Glamours finden sich 

auch in der bildenden Kunst. Hier soll mit gängigen 

Klischees und diskriminierenden Vorstellungen von 

glamourösen Personen gebrochen werden (S. 20).

fiber bietet auch diesmal wieder viele Features, 

Buch- und Musiktipps sowie einen Veranstaltungs-

kalender, der euch über die Tage und Wochen bis 

zur nächsten Ausgabe helfen soll. 

Wie immer war die Schreibwut unserer AutorInnen 

nicht zu bremsen und fiber #9 müsste mindestens 

hundert Seiten haben. Daher ist u. a. der Artikel von 

Birge Krondorfer über Kitsch und Glamour nicht in 

der Printausgabe, sondern auf www.fibrig.net nach-

lesbar.

Wir wünschen einen fibrig-glamourösen 

Genuss mit dem aktuellen Heft und freuen uns 

über Feedback an kontakt@fibrig.net.
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dr dra, Michaela Reichel, Catarina Pratter 
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